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Arbeit und Bildung.

Programm für das Winterfemefter 1938/39, 1. Hälfte.

I. Die Gefchichte Ifraels und unfere Zeit.

Leiter: Leonhard Ragaz.
Jeden Dienstagabend von 8 Uhr an. Beginn: 29. Oktober.

Der Kurs Soll anhand der biblifchen Bücher durch die ganze GeSchichte
Ifraels bis zur Zeit Chrifti führen, und zwar fo, daß befonders das
hervorgehoben wird, was zur Beleuchtung unferer Gegenwart wichtig und bedeutfam ift.
Und diefe Gefchichte ift von ungeheurer Aktualität.

II. Der Sinn der großen Umwälzung.

7. November: Der Zufammenbruch des Rechtes und der Sieg der
Gewalt.

14. November: Warum fiegen Nazismus und Fafchismus?

2i. November: Warum verfagt die Demokratie?
28. November: Warum verfagt der Sozialismus?

5. Dezember: Warum verfagt das Chriftentum?

Die Referenten werden fpäter angegeben werden.

Beginn: Montag, 31. Oktober.

Der Kurs Soll der Vertiefung und Klärung des Urteils über die gewaltige
Wendung dienen, welche fich im Weltgelchehen vollzieht. Es follen deffen wichtigfte

Züge herausgehoben und in freier Ausfprache verarbeitet werden. Damit
gefchieht eine Ueberbietung der Zeitung durch eine Betrachtung unter den höchften
und letzten Gefichtspunkten.

Für Kurs II wird ein Kursgeld von 4 Franken erhoben; es wird
denen, die es nicht gut zahlen können, gerne erlaffen. Die übrigen Ver-
anftaltungen find frei, doch werden freiwillige Beiträge an die Koften
gerne angenommen. Die Anläffe finden im Heim von Arbeit und
Bildung, Gartenhofftraße 7, Zürich 4, ftatt. Jedermann ift herzlich
willkommen. Die Kommiffion.

Worte.
Das Böfe ift der Probierftein des Guten, woran fich diefes bewähren

foil, um gekrönt zu werden. Johannes Hus.
-X- #

Das Lügen macht fich nicht bezahlt, weder in der Politik, noch im
täglichen Leben. Thomas Mafaryk.
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